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Liebe Leser,
Rainer Kroth, besser be-
kannt als „Rainer Zufall“,
steht als Comedian seit
mehr als 20 Jahren auf
den Bühnen von Koblenz
und Umgebung – aktuell
mit seinem neuen Pro-
gramm „Somamoh suh“.
Für AM WOCHENENDE
formuliert er als Kolumnist
seine Gedanken.

Ein fast desolates und für
mich persönlich sehr
enttäuschendes Turnier
absolvierten die deut-
schen Handballer bei
der Europameister-
schaft in Zagreb. Na-
hezu die gleiche Mann-
schaft, die 2016 das wohl
beste Spiel in der deut-
schen Historie zeigte und
Spanien im Finale klar be-
siegte, stolpert zwei Jahre
später – noch verstärkt mit
Weltklasse-Spielern wie
Wiencek und Gensheimer –
über das Parkett und bot das
wohl schlechteste Spiel der
letzten Jahrzehnte – ironi-
scherweise wiederum ge-
gen Spanien.
Abgehakt – jetzt wird sich
halt auf die Fußball-WM ge-
freut! Dabei steht Jogis WM-
Elf für mich schon fest – was
meinen Sie? Neuer – Hector,
Boateng, Hummels, Kim-
mich – Özil, Kroos, Müller,
Khedira, Goretzka, Werner.
Auf das Auftaktspiel der
Deutschen am 17. Juni ge-
gen Mexiko freue ich mich
aber nicht nur unter sportli-
chen Aspekten, sondern
auch, weil dann mit Sicher-
heit wieder ein paar Son-
nenstrahlen mein Gemüt
erheitern werden.

Sicher geht auch Ihnen das
seit Monaten anhaltende
miese Wetter schwer auf den
Keks – ich drücke das jetzt
mal so salopp aus! Selbst
Super-Optimisten wachen
bei der gefühlt seit Monaten
anhaltenden Schmuddel-
Witterung morgens mit mie-
sen Gedanken auf!
Wenn es nach mir ginge,
könnten die Monate No-
vember bis Februar komplett
wegfallen, nach dem „Gol-
denen Oktober“ dürfte es
sehr gerne gleich mit „März“
weiter gehen . . .
Nicht mehr weiter geht es
mit Paul Bocuse. Der ex-
zentrische Franzose und Ur-
Vater
des heutigen Köche-Hypes
verstarb im Alter von 91 Jah-
ren.
Wie titelte die „Bild“: „Der

Mann mit den drei Ehen, drei
Bypässen und drei Sternen.“
Hier für Sie einer seiner bes-
ten Tipps: „Sie wollen gut
kochen – dann merken Sie
sich: Butter, Butter, Butter!“
Auf den fragwürdigen Fett-

gehalt seines Ratschlags
angesprochen meinte

er nur: „Ich bin kein
Arzt, ich bin Koch!“
Den Witz der
Woche leihe ich
mir heute bei
Kabarettist
Dieter Nuhr,
der kürzlich
in Koblenz zu

Gast war: Ein
kroatischer

Hütchenspieler
ist gestorben.

„Der arme Mann“
meinen viele, die ihn

kannten. Richtig arm
dran ist aber doch wohl

seine Witwe – wenn sie das
Grab Ihres Mannes auf dem
Friedhof besuchen will, weiß
sie nie: Liegt er jetzt da –
oder da - oder da?

Die nächsten Rainer Zufall-
Shows:
Sonntag, 4. März (11 Uhr): Ko-
blenz-Güls, Frühstücksshow im
Café Hahn, y (0261) 42 302
Freitag, 9. März (20 Uhr): Neu-
wied, Gaststätte „Bootshaus“,
y (02631) 46 19 947
Sonntag, 11. März (10 Uhr):
Bendorf, Frühstücksshow im
Berghotel „Rheinblick“,
y (02622) 127 127
Sonntag, 25. März (10.30 Uhr):
Koblenz, Forsthaus „Kühkopf“,
Comedy-Frühstück mit der
neuen Show „Good Droff“,
y (0261) 54 155
Weitere Termine und Infos:
www.rainerzufall.com

Ist das jetzt Zufall?

Neuer Step-Aerobic-Kurs
beim TV Heddesdorf
HEDDESDORF. Der TV
Heddesdorf bietet ab Mitt-
woch, 21. Februar, unter
Leitung der ausgebildeten
Übungsleiterin Miriam Mild
einen neuen Kurs Step Ae-
robic an. Dieser findet dann
immer fortlaufend mitt-
wochs in der Zeit von 19
bis 20 Uhr in der Ver-
einsturnhalle (Bgm. Bid-
genbachstr. 11) statt. Ei-
ne Choreografie verschie-
dener Schrittfolgen auf und
um das Steppbrett he-
rum und das gleichzeiti-

ge Einbringen der Arme
stärkt nicht nur die Ge-
säß- und Beinmuskulatur,
sondern auch die Koor-
dination und Konzentrati-
on. Darüber hinaus er-
höht es die Ausdauer und
die Gelenke werden ge-
schont. Der TV Heddes-
dorf lädt Interessierte je-
derzeit zu einem kosten-
losen Schnuppertraining
ein. Weitere Infos unter
y (02631) 26 235 oder per
E-Mail an info@tv-
heddesdorf.de.

Bezirksschornsteinfeger
tritt seinen Dienst an
NEUWIED. Jörg Günther heißt der neue bevollmächtigte
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Stadt Neu-
wied VIII. Die entsprechende Bestellungsurkunde wurde
Günther nun mit Wirkung zum 1. Januar bei der Aufsichts-
und Dienstleistungsdirektion (ADD) in Trier ausgehändigt.
Gleichzeitig wurde der bisherige Kehrbezirksinhaber Pe-
ter-Josef Schmengler aus Bendorf in seinen wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Er habe seinen Kehr-
bezirk seit 1992 stets tadellos geführt, bescheinigte ihm
die ADD. Jörg Günther kommt aus Neuwied und hat zum
ersten Mal einen eigenen Kehrbezirk übernommen. Er
freut sich auf seine Tätigkeiten in der Innenstadt. Günther
ist in der Deichstadt kein Unbekannter, war er doch schon
zuvor als langjähriger Mitarbeiter seines Vorgängers so-
wie als freier Schornsteinfeger tätig. Seine Meisterprüfung
hatte der 44-Jährige bereits im Jahr 1996 erfolgreich ab-
gelegt. Weitere Infos über die einzelnen Kehrbezirke gibt
es auf https://www.neuwied.de/kehrbezirke-der-
schornsteinfeger.html. Foto: Stadt Neuwied

Traditionelles Heringsessen
HARSBACH. Die SPD Pu-
derbach lädt am Mittwoch,
14. Februar (18.30 Uhr), zum
traditionellen Aschermitt-
woch-Heringsessen ein.
Martin Diedenhofen, der als
Delegierter auf dem SPD-
Parteitag war, und Michael
Mahlert, der neue 1. Beige-
ordnete des Kreises, sowie
VG-Bürgermeister Volker
Mendel, werden über die
neuesten Entwicklungen
aus der SPD, dem Kreis

und der Verbandsgemein-
de berichten. Neben den
traditionellen Heringen mit
Pellkartoffeln und Speck-
soße gibt es auch Würst-
chen mit Kartoffelsalat. Für
Getränke ist auch gesorgt.
Pro Portion ist ein Unkos-
tenbeitrag von 6 € zu ent-
richten. Anmeldung bis An-
fang Februar bei Thomas
Eckart per E-Mail an
th-eckart@gmx.de oder
unter y (02684) 95 93 33.

Mamographie-Screening
in Puderbach
Frauen erhalten Einladung zur Früherkennung

PUDERBACH. Der Mam-
mographie-Screening-Bus
steht vom 13. Februar bis
5. April „Am Alten Bahn-
hof“ (Bahnhofstraße). Mit
dem Mammobil haben
rund 3200 Frauen im Alter
von 50 bis 69 Jahren aus
der Region die Möglich-
keit, wohnortnah am
Brustkrebs-Früherken-
nungsprogramm teilzu-
nehmen.

Alle zwei Jahre haben Frau-
en zwischen 50 und 69 Jah-
ren einen Anspruch auf ei-
ne Mammographie-Scree-
ning-Untersuchung. Mit ei-
nem Vorlauf von rund drei
Wochen werden sie per
Post über ihren persönli-
chen Untersuchungstermin
informiert. Zur Screening-
Untersuchung ist nur die
Versichertenkarte mitzu-
bringen.
Der Screening-Bus ist im

nördlichen Rheinland-Pfalz
für die Frauen im Einsatz
und sorgt für möglichst kur-
ze Wege bei der Brust-
krebsfrüherkennung. Das
Mammobil ist montags bis
donnerstags von 7.30 bis
12.15 Uhr und von 13.15
bis 16.45 Uhr besetzt; frei-
tags von 7.30 bis 12.15
Uhr und 13.15 bis 15.45
Uhr geöffnet. Im Bus fin-
det sich der gleiche ho-
he Standard wie in den sta-
tionären Screening-Zent-
ren. Er verfügt über einen
Wartebereich mit Emp-
fang, Umkleidekabinen so-
wie ein hochmodernes di-
gitales Vollfeld-Mammo-
graphiegerät.

M Weitere Infos zum Mam-
mographie-Screening bzw.
Termine gibt es über das
Rheinland-Pfalz weite
Screening-Info-Telefon un-
ter y (06321) 96 74 040.

Im Bus findet sich der gleiche hohe Standard wie in den
stationären Screening-Zentren.

VHS Bendorf bietet Selbstverteidigungskurs für Frauen an
BENDORF. Gewalt gegen
Frauen kann im Alltag viel-
fältig sein. Dabei kann
man sich im Notfall durch-
aus gegen einen An-
greifer zur Wehr setzen.
Die Fähigkeit, sich ver-
teidigen zu können, stärkt
auch das Selbstvertrau-
en. Selbstbewusstes und

sicheres Auftreten kann
bei einem potenziellen Tä-
ter Unsicherheit hervor-
rufen und vor einem Über-
griff schützen. Am Frei-
tag, 23. Februar (17-18
Uhr), startet der Kurs
„Selbstverteidigung für
Frauen“ der VHS Ben-
dorf. Hier erhält man ei-

nen Einblick, wie man sich
in Gefahrensituationen ef-
fektiv und ohne Waffen
verteidigen kann. Dees-
kalation, Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidi-
gung sind Bestandteile,
die Bahadir Yilmaz, Aus-
bilder für Selbstverteidi-
gung und Physiothera-

peut, den Teilnehmerin-
nen näher bringen will.
Im Vordergrund stehen
die Vermittlung und das
Training von einfachen, ef-
fektiven Techniken für die
körperliche Verteidigung,
die sich aus dem Kung-
Fu entwickelt haben. Da-
bei werden ebenso Ko-

ordinations- und Konzent-
rationsfähigkeit geschult.
Lerninhalte sind unter an-
derem Ausgangsstellung,
Motorik und Gleichge-
wicht, Raumwahrneh-
mung und Rollenspiel so-
wie das Befreien von Um-
klammerung und Hebel-
griffen. Vorkenntnisse sind

nicht erforderlich. Der Kurs
findet an acht Terminen
im VHS-Haus am Kirch-
platz statt, die Kursge-
bühr beträgt 41,60 €.

M Weitere Infos und An-
meldung möglich auf
www.bendorf.de/stadt-
buerger/volkshochschule/

GROSSE ANKAUFSWOCHEN
von Luxusuhren aller Art und Bernstein

Wir kaufen Ihre Schätze:
– Sofortige Barauszahlung –

• Goldschmuck
(auch defekt)

• Modeschmuck
• Altgold /

Bruchgold /
Gelbgold /
Rotgold /
Weißgold

• Schmuck aus

Omas Zeiten
• Diamanten/

Brillanten
auch lose

• Goldbarren /
Münzen

• Zahngold (auch
mit Zähnen)

• Silber / Silber­

schmuck /
Münzen

• Brillantschmuck
• Luxusuhren

(Rolex, Breit­
ling, Cartier,
IWC, Omega,
Ebel, etc.)

• Armbanduhren

(auch defekt)
• Platinschmuck
• Silberbestecke

(auch versilbert
/ Auflage)

• Marken­
schmuck

• Perlenschmuck

Wir zahlen Ihnen nicht nur den Goldwert, sondern auch für die Verarbeitung.
Sowie für Diamanten, Brillanten, Perlen, Edelsteine, Korallen.

Wir beraten Sie und bewerten Ihre Schmuckstücke völlig kostenlos.

Vertrauen Sie unserer mehr als 20-jährigen Berufserfahrung,
denn Ihr Vertrauen ist uns Gold wert.

Gerne machen wir auch Hausbesuche, völlig kostenlos und unverbindlich!

Bahnhofstraße 15, 56626 Andernach
Tel.: (0 26 32) 402 82 87
Mobil: (01 60) 96 46 01 88

EHRLICHKEIT, DISKRETION UND FAIRNESS STEHEN BEI UNS AN ERSTER STELLE!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10.00–16.00 Uhr

Sa./So. nach Vereinbarung möglich
www.rheingold­goldankauf.de

Inhaber R. Franz

Juwelier Rheingold
Andernach

An- und
Verkauf von
Luxusuhren
aller Art!

Jetzt neu - besuchen Sie uns

in Kaltenengers!

goldankauf.de
www.bendorf.de/stadt-
mailto:th-eckart@gmx.de
https://www.neuwied.de/kehrbezirke-der-
heddesdorf.de
www.rainerzufall.com

